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Das  Deutsche  Kinderhilfswerk
plädiert für den Wegfall der
Mehrwertsteuer beim Kita- und
Schulessen
Das  Deutsche  Kinderhilfswerk  fordert  den  Zugang  zu  einem
gesunden  und  ausgewogenen,  täglichen  Mittagessen  für  alle
Kinder zu erleichtern. Zudem sollten die Qualitätsstandards
der  Deutschen  Gesellschaft  für  Ernährung  (DGE)  für  alle
Bildungseinrichtungen  verbindlich  eingeführt  werden.  Bisher
sind diese nur in fünf Bundesländern verpflichtend. Außerdem
plädiert das Deutsche Kinderhilfswerk nachdrücklich für den
Wegfall der Mehrwertsteuer für Kita- und Schulessen. Zudem
sollten durch ein stärkeres finanzielles Engagement von Bund,
Länder und Kommunen Schritte dahingehend unternommen werden,
das  Kita-  und  Schulessen  für  alle  Kinder  kostenfrei
anzubieten.
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Wichtiger  Bestandteil  des
Aufwachsens
„Das tägliche Essen in Kita und Schule ist für Kinder keine
Kleinigkeit, sondern ein wichtiger Bestandteil des gesunden
Aufwachsens. Aus Sicht des Deutschen Kinderhilfswerkes braucht
daher jedes Kind im Ganztagsbetrieb von Kita oder Schule eine
gute, gesunde, warme Mahlzeit. Dazu zählt die Vielfalt der
Speisen ebenso wie ihre nährstoffreiche Zubereitung, aber auch
Vollkornprodukte  und  Fisch.  Stattdessen  werden  derzeit  oft
Gerichte  mit  zerkochtem  Gemüse,  trockenen  Kartoffeln  und
billigen  Fertigsoßen  serviert.  Die  seit  vielen  Jahren
wiederholten Appelle und Ankündigungen haben an der Situation
vor Ort flächendeckend nichts Substanzielles geändert. Dies
zeigt sich auch immer wieder in der großen Unzufriedenheit,
mit der Kinder und Jugendliche ihre Verpflegung insbesondere
in  Schulen  beurteilen.  Deshalb  braucht  es  verbindliche
bundesweite  DGE-Qualitätsstandards“,  betont  Holger  Hofmann,
Bundesgeschäftsführer des Deutschen Kinderhilfswerkes.

Kinder  in  die  Gestaltung  des
Speiseplans einbeziehen
„Langfristig sollte das Mittagessen für alle Kinder in Kitas
und Schulen kostenfrei angeboten werden. Besonders wichtig ist
es auch, die Kita-Kinder bzw. die Schülerinnen und Schüler in
die Gestaltung des Speiseplans mit einzubeziehen“, so Hofmann
weiter.  Aus  Sicht  des  Deutschen  Kinderhilfswerkes  sollten
möglichst regionale und biozertifizierte Produkte sowie Obst
und  Gemüse  der  Saison  die  Leitlinien  für  das  Kita-  und
Schulessen  sein.  Das  würde  auch  im  Einklang  mit  der
Ernährungsstrategie der Bundesregierung stehen. „Wer in der
Kindheit nicht erfährt und erlebt, was gesunde Ernährung ist
und dass sie gut schmeckt, wird dies im Erwachsenenalter kaum
nachholen können. Insofern ist eine gesunde Ernährung auch



eine Grundsteinlegung für ein gesundes Leben. An dieser Stelle
zu sparen ist langfristig verheerend“, sagt Holger Hofmann.
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